
 

Pressemeldung 

Bündnis für Hertha – Für Tradition, Zukunft und Zusammenhalt 

 

Mit großer Leidenschaft, jahrzehntelanger Verbundenheit zu Hertha BSC und dem 

Wunsch nach einem konstruktiven Austausch haben engagierte Mitglieder, Anhänger 

und Unterstützer das „Bündnis für Hertha“ ins Leben gerufen. 

Das Bündnis versteht sich als unabhängige Plattform von Herthanerinnen und 

Herthanern, die sich aktiv Gedanken über die Zukunft unseres Vereins machen möchten 

– sachlich, respektvoll und mit echter Liebe zu Hertha BSC. 

Viele Mitglieder des Bündnisses begleiten den Verein bereits seit Jahrzehnten – als 

Stadionbesucher, Mitglieder, Ehrenamtliche oder einfach als Menschen, die mit der 

Hertha-Hymne, dem Olympiastadion und unzähligen Erinnerungen aufgewachsen sind. 

Gerade deshalb besteht der Wunsch, sich nicht nur in sozialen Netzwerken 

auszutauschen, sondern Ideen, Anregungen und Diskussionen künftig auch strukturiert 

zu bündeln und öffentlich zugänglich zu machen. 

• stärkere Einbindung der Mitglieder und Fans 

• Bewahrung der Tradition und Identität von Hertha BSC 

• offene und sachliche Diskussionskultur 

• Ideen und Impulse für die sportliche und strukturelle Zukunft des Vereins 

• Dokumentation historischer Entwicklungen und Vereinsgeschichte 

• Förderung eines respektvollen Miteinanders innerhalb der Hertha-Familie 

 

Darüber hinaus möchte das Bündnis künftig auch konkrete Vorschläge, Konzepte und 

Diskussionsentwürfe zu möglichen strukturellen Weiterentwicklungen innerhalb des 



Vereins erarbeiten. Diese sollen offen diskutiert, fachlich ausgearbeitet und – sofern 

sinnvoll und gewünscht – in einen konstruktiven Austausch mit den zuständigen 

Gremien von Hertha BSC eingebracht werden. 

Dabei geht es ausdrücklich nicht um Konfrontation oder populistische Forderungen, 

sondern um sachorientierte und langfristig gedachte Impulse aus der Mitte der 

Mitgliedschaft und Fanszene heraus. Ziel ist es, Erfahrungen, Fachwissen und 

unterschiedliche Sichtweisen zu bündeln und damit einen positiven Beitrag zur 

zukünftigen Entwicklung des Vereins zu leisten. 

Das Bündnis versteht sich ausdrücklich nicht als Protestbewegung gegen einzelne 

Personen, sondern als konstruktive Initiative, die Diskussionen anregen und langfristig 

positive Impulse setzen möchte. 

Geplant sind unter anderem regelmäßige Fantreffen, Diskussionsrunden, 

Veröffentlichungen von Hintergrundinformationen sowie der Aufbau einer eigenen 

Internetplattform, auf der zukünftig Dokumente, Analysen, historische Inhalte und 

Diskussionsbeiträge archiviert werden sollen. 

„Hertha BSC war immer mehr als nur Fußball. Dieser Verein lebt von seinen Menschen, 

seinen Geschichten und seiner Tradition. Genau das möchten wir bewahren und 

zugleich mit neuen Ideen verbinden“, erklärt der Sprecher des Bündnisses, der 

gebürtige Berliner Jörg Sattler, der seit seiner Kindheit eng mit Hertha verbunden und 

seit über 25 Jahren Mitglied bei Hertha BSC ist. 

Interessierte Herthanerinnen und Herthaner sind herzlich eingeladen, sich einzubringen, 

mitzudiskutieren und Teil dieses offenen Austausches zu werden. 

Blau-weiße Grüße und HaHoHe 

Bündnis für Hertha 

 

Jörg Sattler 


